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Konsolidierte Fassung der seit dem 11.01.2025 geltenden 
Ordnung zur Wahl der Promovierendenvertretung der Universität 

Hildesheim  
 

Hinweis: 

Es handelt sich um eine nichtamtliche konsolidierte Fassung der Ordnung zur Wahl der 
Promovierendenvertretung vom 28.05.2019 (Heft 140 - Nr. 03 / 2019) unter 

Berücksichtigung der Änderungen durch die am 11.01.2025 in Kraft getretene 

Erste Änderung der Wahlordnung der Universität Hildesheim  
(Heft 198 – Nr. 01 / 2025). 

 

 
§ 1 Geltungsbereich 

 
(1) Die Vorschriften dieser Ordnung gelten für die Wahl der Promovierenden der Universität 

Hildesheim zur Promovierendenvertretung.  

(2) Die Wahl der Promovierendenvertretung soll mit den Wahlen zum Senat und den 
Fachbereichsräten verbunden werden. 

(3) Die Wahl findet erstmals im Sommersemester 2019 statt. Sie gilt bis zum 31.03.2021. 

§ 22 der Wahlordnung der Universität Hildesheim bleibt unberührt 
 
 

§ 2 Zusammensetzung und Amtszeit 
 

(1) Die Promovierendenvertretung besteht aus vier Mitgliedern. Für jedes Mitglied soll eine 

Stellvertreterin oder ein Stellvertreter gewählt werden. 
(2) Die Promovierendenvertretung wählt aus ihrer Mitte eine Sprecherin oder einen Sprecher 

sowie eine Stellvertreterin oder einen Stellvertreter.  

(3) Die Amtszeit der Promovierendenvertretung beträgt zwei Jahre. Sie beginnt gem. § 22 
Abs. 1 der Wahlordnung jeweils am 01. April und endet am 31. März. 

 
 

§ 3 Wahlberechtigung und Aufstellung des Wählerverzeichnisses 

 
(1) Wählen und gewählt werden können die angenommenen Doktorandinnen und 

Doktoranden der Universität Hildesheim die in das Wählerverzeichnis der 

Promovierendenvertretung eingetragen sind. Dabei bilden alle angenommenen 
Doktorandinnen und Doktoranden eines Fachbereichs jeweils einen Wahlbereich. Die 
Wahlberechtigung erlischt mit dem Bestehen der Disputation oder mit deren endgültigen 

Nichtbestehen. 
(2) Die Wahlleitung lässt zu Beginn der Vorlesungszeit des Wintersemesters, in dem eine 

Wahl stattfindet, alle Promovierenden, die zu dieser Wahl wahlberechtigt sind, in ein 

Wählerverzeichnis eintragen. Das Wählerverzeichnis ist nach Fachbereichen zu gliedern. 
Es muss den Familien- und Vornamen der Wahlberechtigten nennen.  

(3) Im Übrigen gelten §§ 5 und 6 der Wahlordnung in der jeweils aktuellen Fassung analog.  
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§ 4 Wahlsystem  
 

(1) Die Mitglieder der Promovierendenvertretung werden von den im jeweiligen Wahlbereich 

wahlberechtigten Doktorandinnen und Doktoranden in freier, gleicher und geheimer Wahl 
gewählt.  

(2) Es findet Personenwahl statt. Jede und jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme. Gewählt 
ist, wer die meisten der gültig abgegebenen Stimmen erhält. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los. Die Kandidatinnen und Kandidaten, auf die Stimmen entfallen sind, 

die aber keinen Sitz erhalten haben, sind Stellvertreter. 
 
 

§ 5 Ergänzende Vorschriften 
 

(1) In Zweifelsfragen bei der Anwendung dieser Ordnung entscheidet die Wahlleitung.  

(2) Es gilt die Wahlordnung der Universität Hildesheim in der jeweils gültigen Fassung, soweit 
diese Ordnung keine Sonderregelung enthält. 

 

 
§ 6 Inkrafttreten 

 

Diese Neufassung der Wahlordnung zur Promovierendenvertretung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Universität Hildesheim in Kraft. Gleichzeitig tritt die 

Wahlordnung zur Promovierendenschaft, Verkündungsblatt der Universität Hildesheim – Heft 
137 – Nr. 05/2018 (14.11.2018) außer Kraft. 

 


